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Es waren nur vier Tage wird es vielleicht später heißen! Es waren auch nur zwanzig junge 
Helfer, wird man später vielleicht sagen! Und außerdem, was konnten die schon verändern? 
 
Vielleicht ist es genau diese Frage, die man sich stellt, wenn man die Geschichte einer Klasse 
hört, die sich spontan dazu bereit erklärte, anderen Menschen zu helfen. Menschen, denen 
alles genommen wurde, was ihnen das Leben lebenswert machte. Menschen, für die das Wort 
Alltag eine ganz neue Bedeutung bekommen hat. Menschen, die nicht mehr wissen, wie es 
jetzt weiter gehen soll. 
 
Aber auch Menschen, die sich niemals die oben genannte Frage stellen würden. Auch wenn 
unsere Klasse nur vier Tage dort war. Auch wenn wir nur zwanzig Arbeitskräfte stellen 
konnten, haben wir doch mit jedem Keller, den wir vom Schlamm befreit haben, mit jedem 
von verschimmelten Möbeln freigeräumten Haus und mit jedem gesäuberten Wald die 
Situation dort verändert. 
 
 

 


